
Zukunftswerkstatt
18.November 2013, K.U.L.T.

SPES Zukunftsakademie 

DI Sabine Wurzenberger
DI Alexander Hader
DI Susanne Mader
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... unser gegenwärtiges Leben und 

Wirtschaften so zu gestalten,

dass wir und auch kommende 

Generationen ein Optimum an 

Lebensqualität vorfinden!

Ziel der Agenda 21

„Enkelta
uglic

hkeit“

Lokale Agenda 21 – worum geht es…?



1.Aktive Bürger/innenbeteiligung
in allen Phasen

2.Orientierung - Zukunftsprofil
Gemeinsam Visionen und Ziele für die 
nächsten 10-15-20 Jahre entwickeln

3.Umsetzung
Entwicklung & Start von Projekten

Lokale Agenda 21 Hof bei Salzburg



Der Start ist gemacht…



Die spannendsten 
Ergebnisse aus der

BürgerInnen-Befragung

Lokale Agenda 21 Hof bei Salzburg



478 ausgegebene Fragebögen (jeder 6. Hofer/in ab 14J.)

Rücklauf: 
350 auswertbare Fragebögen

73% Rücklaufquote !!!!   
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Die Befragten
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Wie gerne leben Sie in Hof?



Wie gerne leben Sie in Hof? 
Vergleich nach Altersgruppen
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Die Lebensqualität in Hof im 
Vergleich zu anderen Orten ist…
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6%
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Positive Aktivitäten & 
Veränderungen der letzten Zeit…

>> Insgesamt 480 Nennungen !!! <<

K.U.L.T./Musikum/Bibliothek 159 Nennungen

Apotheke/Haus der Gesundheit 66 Nennungen

Ansiedlung von Geschäften und Betrieben 48 Nennungen

Verbesserungen der Infrastruktur (Straßen, Kanal, 
Öffentl. Verkehr…) 46 Nennungen

Aktivitäten und Angebote für Familien 41 Nennungen

Sanierung des Strandbads 33 Nennungen

Feste und Veranstaltungen 27 Nennungen

Seniorenheim/Angebote für ältere Menschen 14 Nennungen

Wohnungsbau 14 Nennungen

Sonstiges 32 Nennungen



Derzeitiger Beitrag zur Gestaltung
der Lebensqualität (Schulnotenskala)
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Derzeitiger Zustand verschiedener Bereiche



Derzeitiger Zustand verschiedener Bereiche



Das Klima in der Gemeinde
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Die Gemeindeverwaltung ist serviceorientiert
und effizient.

Man denkt nicht nur an die Gegenwart,
sondern auch an die Lebensqualität in 15

Jahren.

Man ist offen für Neues.

In den wesentlichen Punkten ziehen die
Verantwortungsträger an einem Strang.

sehr eher ja
eher nein gar nicht
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Neu Zugezogene finden
leicht Anschluss.

Bürger(innen) werden in
Entscheidungen

eingebunden.

Die Jugend engagiert sich in
der Gemeinde.

Hof bietet Jugendlichen gute
Beteiligungsmöglichkeiten.

Angekündigtes wird rasch
umgesetzt.

nein
eher nein
eher ja
sehr

Das Klima in der Gemeinde



Hast Du das Gefühl, dass Du als junger Mensch
in die Entwicklung von Hof einbezogen
bist und „mitreden“ kannst?
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Identifikation mit Hof
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Ich fühle mich in Hof
gut integriert.

Ich nehme an vielem
teil, was in der

Gemeinde geschieht. 

Ich bin stolz, Hofer(in)
zu sein.

Ich möchte auch in
Zukunft hier leben.

stimmt eher ja eher nein stimmt nicht



Integrationsgefühl 
nach Dauer der Ortsansässigkeit

Ich fühle mich in Hof gut integriert.
Vergleich nach Dauer der Ortsansässigkeit
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Integrationsgefühl im Altersvergleich

Ich fühle mich in Hof gut integriert.
Vergleich nach Altersgruppen
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Ich möchte auch in Zukunft hier leben. 
Altersvergleich
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Engagement in der Gemeinde
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Ich bin in einem oder mehreren Vereinen in unserer
Gemeinde aktiv.

Ich engagiere mich im pfarrlichen Bereich.

Ich bin in der Gemeinde politisch tätig. 

Ich arbeite immer wieder bei Initiativen und Projekten
in Hof mit.

Ich engagiere mich sehr, fühle mich aber manchmal
überlastet.

Ich engagiere mich in Hof kaum, würde mich aber
gern mehr einbringen.

trifft zu trifft nicht zu
75 Personen
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Zukunftsentwicklung
der Welt

Zukunftsentwicklung
Österreichs

Zukunftsentwicklung
Salzburgs

Zukunftsentwicklung
unserer Gemeinde

Zukunftsentwicklung
für Sie persönlich

wird schlechter

wird besser

Allgemeine Zukunftserwartungen



Wer ist überzeugter von 
dieser Aussage?

• Die unter 20jährigen

• Die 31-45jährigen

• Die über 61-70jährigen

„Die Zukunftsentwicklung 
unserer Gemeinde wird besser!“



„Die Zukunftsentwicklung 
unserer Gemeinde wird besser!“



Die Gestaltung der 
zukünftigen Lebensqualität 
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Was ist bei uns in Hof jetzt wirklich 
dringend in Angriff zu nehmen? 

>> Insgesamt 509 Nennungen !!! <<
Verbesserung der Verkehrssituation 
(Durchzugsverkehr, Parken, Öffentlicher Verkehr) 96 Nennungen

Verbesserung Gastronomieangebots & Nahversorgung 68 Nennungen

Verbesserungen im Bereich Sport, Kultur und Freizeit 63 Nennungen

Ortsgestaltung, Schaffung verkehrsberuhigtes Ortszentrum 54 Nennungen

Angebote und Treffpunkte für die Jugend 51 Nennungen

Verbesserungen im Bereich Schule/Kiga/Familie 33 Nennungen

Konkrete Gefahrenzonen im Straßenverkehr 29 Nennungen

Verbesserungen in der Siedlungsentwicklung, Bauen&Wohnen 27 Nennungen

Verbesserungen in der Betreuung älterer Menschen und bei 
Gesundheitseinrichtungen 16 Nennungen

Sonstiges 72 Nennungen

179 Nennungen



Zukunftserwartungen der HoferInnen
in Bezug auf…



Eine Vision für Hof

>> Insgesamt 306 Nennungen !!! <<

� Hof ist naturverbunden, umwelt- und energiebewusst. 
(61 Nennungen)

� Hof ist ein schöner Ort mit hoher Lebensqualität
- mehr Flair, weniger Verkehr. (57 Nennungen)

� In Hof herrschen ein gutes Miteinander, 
Partnerschaftlichkeit und Beteiligung. (54 Nennungen)

� Hof ist familienfreundlich – ein Dorf für alle Generationen. 
(53 Nennungen)



Bedrohungen

• Zunahme des Durchzugsverkehrs
• Gastronomie bricht immer mehr weg
• Die immer Aktiven werden müde
• BürgerInnen bringen sich mit ihrem 

Potenzial nicht ein
• nicht integrierte Zugezogene
• „Schlafgemeinde“
• Abwanderung der Jungen

Bedrohungen

• Topwerte bei vielen Standortfaktoren 
(Ärztl. Versorgung, Nahversorgung, Arbeits- und 
Ausbildungsplätze…)

• Zukunftshoffnung  in fast allen Bereichen
• Enormes Potenzial des Natur- und 

Erholungsraums in unmittelbarer 
Zentrumsnähe

• Hohes Zutrauen in Gemeindeführung, 
Verwaltung und Wirtschaft(sregion)

Stärken Schwächen
• Ortszentrum: 

Verkehrsbelastung und Gestaltung 
• Gastronomie schwächelt
• Einbindung der Bevölkerung 
• Vieles wird von wenigen getragen
• Jugendeinbindung und Angebote
• Zugezogene bleiben Zugezogene

Hof kompakt

BedrohungenBedrohungen Chancen

• Umweltbewusster Wohlfühlort, der 
Menschen anzieht und ein gutes 
Miteinander bietet

• Gut eingebundene BürgerInnen 
(v.a. junge Menschen, Zugezogene, 
„Höher Gebildete“…)

• Nachhaltige Lösungen im 
Verkehrsbereich

• Gestaltung des
Ortszentrums



Themenworkshops



Ausblick - Wie geht‘s weiter?

Zukunftsdialoge 

27. Jänner 2014, 19h, K.U.L.T.
• Zusammen Leben in Hof
• Energie, Umwelt und Mobilität
• Hof gestalten - Unser Ort als attraktiver 

Lebens- und Begegnungsraum

4. Februar 2014, 19h, K.U.L.T.
• Jung sein in Hof
• Alt werden in Hof



Die Zukunft wird nicht 

von Konzepten gestaltet, 
sondern von  Menschen!


